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Antrag gemäss § 52 GOGR

„Thurgauer Stromversorgung"

Der Regierungsratwird beauftragt, einen Bericht mitAusIegeordnung und konkretem
Massnahmenplan zu erstellen, welcher aufzeigt, wie die aktuellen Strukturen im Bereich
derThurgauer Stromversorgung optimiert werden können. Im Speziellen sollen dabei
die Nachteile der heutigen Situation bezüglich den sehr grossen Preisunterschieden,
derVersorgungssicherheit und der Planbarkeit analysiert und konkrete Handlungsop-
tionen für die Zukunft aufgezeigt werden.

Begründung
Die Stromversorgung der Schweizer Endkunden wird gemäss Bundesamt für Energie
BfE durch mehr als 600 Elektrizitätsversorgungsunternehmen sichergestellt. Bei diesen
handelt es sich um regionale KIeinversorger bis hin zu internationalen Energiekonzer-
nen. Die meisten befinden sich im Eigentum der öffentlichen Hand.

In unserem Kanton existieren mehr Energieversorgungsunternehmen (aktuell 89) als
Gemeinden (80). Diese historisch im Thurgau so gewachsene Situation ist schweizweit
einzigartig. Im heutigen Umfeld der Digitalisierung, des Fachkräftemangels und zahlrei-
eher weiterer Faktoren sind diese Strukturen allerdings mit vielen Risiken behaftet.

Eine Überprüfung der Thurgauer Strukturen scheint schon aufgrund der sehr grossen

Unterschiede der Stromtarife zwischen den einzelnen Thurgauer EVLTs angezeigt.

Frau^rfeld, 8. ^ovember 2023
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Mitunterzeichnerinnen und Mitunterzeichner des Antrags gem. § 52 GOGR von
Stefan Leuthold „Thurgauer Stromversorgung"
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